
 

FORSTLICHE VERSUCHS- UND FORSCHUNGSANSTALT 
BADEN-WÜRTTEMBERG 

 

 

Stellenausschreibung 
 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) mit Sitz in 

Freiburg i. Br. ist als Ressortforschungsinstitut dem Ministerium für Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz in Stuttgart zugeordnet und organisatorisch eng mit dem 

Landesbetrieb ForstBW verbunden. 

Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, rationelle Möglichkeiten für die Forst- und 

Holzwirtschaft zu erarbeiten, um die Nutz-, Schutz- und Erholungsfunktion des Waldes 

zu sichern sowie die Beziehungen zwischen Wald und Umwelt zu untersuchen. 

 

Bei der Abteilung Boden und Umwelt ist vorbehaltlich der Finanzierungszusage des 

Projektträgers die Stelle  

 

einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin / 

eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 

 

im Projekt „Biodiversität von Waldböden: Bodenfauna und Mikroorganismen“ befristet 

vom 01.04.2018 bis 31.12.2019 in Vollzeit zu besetzen. 

 

Das Beschäftigungsverhältnis sowie das Entgelt (Entgeltgruppe 13) richten sich nach 

dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). 

 

Die Stelle ist in das Projekt „Biodiversität von Waldböden: Bodenfauna und 

Mikroorganismen“ eingebunden, welches vom Ministerium für Umwelt, Klima und 

Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert wird. Die ausgeschriebene Stelle ist 

dem Teilprojekt „Bodenfauna“ zugeordnet. Mit dem Vorhaben sollen die 

Zusammenhänge zwischen Bodenbiodiversität und Bodeneigenschaften, 

Bestandestypen sowie Ökosystemzuständen repräsentativ für Baden-Württemberg 

erhoben und die Grundlage für ein Boden-Biodiversitätsmonitoring in Wäldern 

geschaffen werden. Hierfür wird im Teilprojekt „Bodenfauna“ die Ausbreitung von 

Regenwurmgemeinschaften und Raubarthropoden erfasst. Darauf aufbauend sollen 

Indikatoreigenschaften der Bodenbiodiversität/Artabundanz für Boden- und 

Ökosystemzustände (und umgekehrt) bewertet werden; bekannt sind u.a. starke 

Abhängigkeiten von Trockenheit, Versauerung und Kontamination. Die Arbeiten 

münden in die Erarbeitung von praxisrelevanten Schutzmaßnahmen von Rote-Liste-

Arten. 
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Der wissenschaftliche Mitarbeiter/ die wissenschaftliche Mitarbeiterin wird hierbei 

folgende Aufgaben wahrnehmen: 

 

 Konzeption und Durchführung der bodenfaunistischen Beprobung und der 

bodenkundlichen Probenahme 

 Betreuung von Werkvertragnehmern für die Bestimmung von Lumbriciden- und 

Raubarthropoden-Spezies 

 statistische Auswertungen zur Artabundanz und Zusammenhängen mit 

klimatischen und bodenkundlichen Standortsfaktoren  

 Erarbeitung von Empfehlungen für praxisrelevante Schutzmaßnahmen für 

Rote-Liste-Arten 

 Koordination des Gesamtprojektes 

 Verfassen von Projektberichten  

 aktive Teilnahme an Projekttreffen 

 

Bewerbungsvoraussetzungen 

 ein abgeschlossenes Hochschulstudium in einem der folgenden oder 

vergleichbaren Bereiche mit Diplom (Universität), konsekutivem Master 

(Universität) oder konsekutivem und akkreditiertem Master (Hochschule; die 

Akkreditierung des Studiengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber 

nachzuweisen): Forst- und Umweltwissenschaften, Biologie, Geographie, 

Geoökologie, Bodenkunde 

 gute bodenökologische Kenntnisse 

 gültiger Führerschein (Klasse B) 

 

Folgende persönliche Qualifikationen sollten Sie außerdem mitbringen: 

 Expertise in der Bestimmung von Bodenfauna 

 zeitliche und räumliche Flexibilität für mehrtägige Dienstreisen innerhalb von 

Baden-Württemberg  

 ein hohes Maß an Selbständigkeit und Organisationsfähigkeit  

 Erfahrung in der selbständigen Projektbearbeitung und in der Projektleitung  

 überdurchschnittliche Motivation und Spaß an interdisziplinärer Arbeit 

 

Die FVA bietet einen Arbeitsplatz, der fachlich sehr abwechslungsreich und vielseitig 

ist. Am Standort Freiburg besteht eine hervorragende Vernetzung im Wissenschafts-

bereich und ein attraktives Umfeld. 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben 

der Möglichkeit flexibler Arbeitszeiten verfügt die FVA über eine waldpädagogisch 

ausgerichtete Kindertagesstätte und bietet Ferienbetreuung für Schulkinder an. 

Ihre Mobilität unterstützen wir mit dem JobTicket BW. 
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Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt strebt eine Erhöhung des Frauen-

anteils an und fordert Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Bewerbung 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung, die Sie 

bitte bis zum 15.02.2018 online über unser Bewerbungsportal unter http://www.fva-

bw.de/stellen/ einreichen. Sie können uns Ihre Unterlagen auch per Post zuleiten. Aus 

Verwaltungs- und Kostengründen können wir Ihre Bewerbungsunterlagen leider nicht 

zurücksenden. Daher bitten wir Sie, alle Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen 

und auf Bewerbungsmappen zu verzichten. 

 

Die Vorstellungsgespräche werden voraussichtlich am 26. und 27. Februar stattfinden. 

Wir bitten Bewerber/-innen, sich diese Termine vorsorglich freizuhalten, da aus 

Gründen der Gleichbehandlung im Regelfall keine abweichenden 

Terminvereinbarungen getroffen werden. 

Die Unterlagen und Daten nicht berücksichtigter Bewerbungen werden nach Ab-

schluss des Bewerbungsverfahrens unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestim-

mungen vernichtet bzw. gelöscht. 

 

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen Frau Dr. Puhlmann 

(Abteilungsleitung), Tel.: 0761- 4018 224. 

http://www.fva-bw.de/stellen/
http://www.fva-bw.de/stellen/

